
(Auszug aUB ~e~ ri;-hl'~,
7
R~. 6jb51 der WGK Kiel 

' -- - - --, 

-Beglaubigte Abschrift­
von Abschrift: 

Der Oberfinahzpräsident Westfalen 
in Münster -Devisenstelle­

Tgb.Nr. D 1557/Sa 
Münster,Weatf. 27.1'~1939 
Rudolfstr.16 

Akte: Max Israel Friede Bocholt, 
Südwall 7 

1 Die Verbringu.ng des im beiliegenden Verzeichnis aufgeführten Umzugs­
gutes in das Ausland wird hiermit genehmigt.(§ 57 des Gesetzes über 
Devisenbewirtschaftung vom 12.12.1938). r· 

Die Genehmigung wird mit der Auflage erteilt, das der zuständigen 
Zollstelle gegenüber der Nachweis erbracht wird, daß durch den 
Auswanderer ein Betrag von RM. 15.700.-- (1.W.~ünfzehntausendsie­
benhundert o/100) ersatzlos an die Deutsche Golddiskontbank,Ber­
lin, abgeführt worden isto 
steuerliche Unbedenkiichkeitsbescheinigungen haben vorgelegen. 

An das 
Zollamt 
B o c h o 1 t /J{estf.L 

Im Auftrage 
gez.:Untersobrift.-

Um~~ u~~s~ -~ v-~.~~- r-~z~e--i~ o~ __ h_n~i_s_._~ 
, .J • am. 8 

Max Israel PrieüeJ,geb./17.8.1880 in Booh.a;lt 1.w. ~ 
Bernhardiene Sara Friede geb. Seligmann,Ehefrau 

geb• am 16. i .r1888 in Gelsenkirchen 1. W • 
Hildegard Sara Friede, Tochter, geb. am 19.4.1915 in 

ocholt 1.w. 
Gertrud Sara Friede,Tochte~, geb. am 18.6.1918 in Bocholt 
wohnhaft: Bocholt,Südwall 7 
Ausfuhrland U.S.A. 

V1r dem 1.1.1933 sind folgende Gegenstände angeschatf~: 
1 Wohnzimmer bestehend aus: 
1 Schrank 
1 Tisch 
4 Sessel 
l kl. Schrank m.Teilsilber 

für 18 Personen(eingebaut) 
1 Jlauchtisch 
1 Stehlampe 
Gardinen u.ttbergardinen und sonstiger Zubehör 

1 Sobreibachrank 
1 Sofa 
4 Stiickle 
2 Bilder 
3 Verbincler 

1 
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bestehend aus : 1 Wohnzimmer l 

1 Sofa 
1 Tis ch O • 

1 Rauchtis ch . 
1 St ehlampe 
1 Näht is ch 
vers c h.-kl • T i s chche n 
1 Teppich .. • . 
Gardinen und Ubergßrdinen 
, S~hl af zi mmer bes t ehend aus:· 
2 Metallbett ,en mi ,t Bettzeug 
2 Nachttis ehe , 

• 1 Wäscheschr ank . . 
_ 1 ~leider schrank 

1 JG. Schrank 
2 Nacht t ischlampen 

1 Küche bestehend aus: 

6 Sessel 
1 S~rviertisch 

1 Ti schlampe 
2 Bilde:r 

3 Verbi nder 

2 St ühl e 

1 Küchenschrank m.J,nhal t zum grö.ßten Teil neu ersetzt, 
1 Anrichte mit Küchenbestecken • 
1 Tisch, 2 Stühle 
1 Besenschrank 

e raue porzellan, Sc tisse n und annen, zum Teil 

r 

als Ersatz a.nge·s chaf~t •'-- . _ 
Kaffe-Service , Ess-Service, Glas~ervice', Wassergläser ,Weingläser, 
Obs:b-S.er.vice, Obstt-e'ller, ~ ,Sc9:.hnes~ervicell.B-owlenkanne. Ta blettS und 
sons.tig-e GebrBi:uchsgegenst.ände · · . . • ·: f · 
ß'· Bettbe•züge und Garni tu.re.n 
6 B'adetüc.h~, 4 Ka,_ff eed,ecken 
14 Tischtücher mit Servietten ' 
21/2 Dt"z. Han:d~ücher . 
1 Dtz. Taschentücher 
2 Dtz. kl. Toiletthandtücher 
5 Badevorlagen 
2 Dtz. Kaffeeservietten 
21/2 Dtz~ Bettücher 
4 Baumwolldecken 
4 Steppdecken 
9 Biberbettücher -
12 Frottierhandtücher 
3 Dtz. Kissenbezüge 
4 Dtz. Küchenhandtücher 
20 verschiedene kleine Decken 
1 Dtz. MessertücJer 
2 Dtz. Tellerdeckchen 
3 Dtz. Staubtücher 

• ♦ 0 
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verschiedene Handarbeiten n 
1 Kommode, 2 Matratzen, 2 Steppdecken, 1 Oberbett,versch.Kisse • 1 

versch. Schlafzimmerläufer 
Treppenläufer und 1 Teppich. 

Vor 1933 angeschafft und Ersatz 
~4 Hemden und Kragen 
10 Wollunterzeuge 
3 Unterhosen 
3 Dtz. Paar Wollstrümpfe 
2 n " Baumwollstrümpfe 
4 Winteranziige 

24 weiße Kragen' , 
13 Baumwollu.nterseu& 

4 Pyjaaas 

4 s ommeranzü&e 



1 Sportanzug 
1 Frackanzug 
4 Paar Schuhe 

Nach 1933 angeschafft 
2 Betten mit fnhait 
1 Couch mit Inhalt 
1 Kleiderschrank 
2 Nachttische 
2 Stühle, 1 Hocker 
1 Kommode, 1 Wage 
2 Nachttischlampen 
5 Paar Damenschuhe 
6 Kittel 
12 Schlüpfer 
6 Nachthemden 
6 Unterkleider 
24 Paar Strümpfe 
18 Hemden 
5 Handtaschen 

-3-

(1934) 

Tochterwäsche: Hildegard Sara Friede 
vor 1933 angescha:fft: 24 Bettücher 

4 Arbeitsanzüge 
1 Sommermantel 

14 Kissenbezüge 
9 Bettgarnituren 
6 Kaffeedecken 

nach 1933 angeschafft: 
4 Plumeaux Bezüge 
12 Tischtücher 
11 Topflappen 
10 Frottierhandtücher 
4 Kissenbezüge 

~ 3 Kaffeegedecke mit 18 Servietten 
6 Dtz. Küchentücher 

Putzlappen 
t(' Tochterwäs ehe Gertrud Sara Friede 

vor 193~ an~eschafft: 
3 Dtz. ettu.cher 
8 " Küchentücher 
1/1" Kaffeedecken 
nach 1933 angeschafft: 
~ Badetücher 
2 Dtz. Küchentücher 
9 Frottierhandtücher 
41/2 Dtz. Servietten 

1 Badetuch 
29 Staubtücher 
38 Handtücher 
39 Servietten 
„ 6 Waschlappen 

3 Decken 
31 Toiletthandtücher 

31/2 Dtz. Handtücher 
12 Leinen-Frottierhandtücher 
27 Toiletthandtücher • 
1 Dtz. Kaffeeservietten 

3 Kaffeedecken mit Servietten 12 
26 Tischtücher 

Topflappe.ll 

6 Taschentücher 
8 Bettgarnituren 
8 aschlappen 
4 Kaffeedecken 
Putztücher 

nach 1933 angeschafft: 
1 Staubsauger 
1 Schreibmaschine =) 
1 Radioapparat(Ersatz) 
1 Automobil Mercedes Band, 

2 
72 000 km gelaufen, 
Ventilatoren 

35 Staubtücher 
15 Kissenbezüge 

2 Kisaenbezttie 
6 Badevorlagen 

1 lf·~iiiii.äC iJte •) 
1 Stelü.aape 
1 T ia chlaape 

Baujahr 1936, 

1 kl. Scltrank 
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1 gylinderkoffer mit Cylinder 
1 ausapotheke mit Inhalt 
2 Regenschirme 

f 

=) beschädigt und repariert 

i~htigkeit: 

..., 

- 16 

I 

II 



.,. 16 RC 69/51 

(Auszug aus der Akte 16 RC 69/51 der WGK Kiel 
'.Blatt 5ö : 

Beglaubigte Abschrift 
von Leseabschrift für die Akten . 

B e s c h 1 u ß • • 
in dem Rückerstattungsverfahren 
Friede./. Deutsches Reich 

I. Dem Antragsteller wird folgendes aufgegeben: 
1.) Nac~ dem ~on i1:,m vorgelegten Verzeichnis des Umzugsgutes 

gehorte ein Teil der Sachen, hinsichtlich derer Rückerstat­
tungsansprüche geltend gemacht werden, seinen Töchtern Hil­
degard und Gertrud Friede. Danach sind auch die Töchter als 
Antragstellerinnen am Verfahren beteiligt. 
Es bedarf der genauen Angabe, welche Sachen Eigentum der 
Töchter waren, und der Vorlage von Vollmachten der Töchter. 
Das Verzeichnis des Umzggsgutes enthält keine Angaben über 
den Wert der einzelnen Gegenstände, der zu beziffern und 
dessen Höhe zu begründen ist. 
Es bedarf der genauen Spezifizierung aller Gegenstände,iie 
in Einzelfällen in dem vorgelegten Verzeichnis nicht erfolgt 
ist. • 

4.) Der Antragsteller mag eine genaue Beschreibung der erstattet 
verlangten beiden Gemälde, nämlich des "Portxäts eines Gent­
leman" von Moreelse und der "Briefschreiberin11 von Gabriel 
Metsu, geben. Nach dem Schriftsatz seiner Verfahrensvevoll­
mächtigten vom 6.4.51 handelt es sich anscheinend um Origi­
nale. lie groß sind die Bilder? Wo und wann hat der An­
tragsteller sie erworben? Zu welchem Breis sind die Bilder 
gekauft? 
Nach den Ausführungen zu Ziff. I 1.) una 2.) ist der mit 
Schxiftsatz vom 3.7.1951 gestellte Antrag nicht ausreichend. 
Der Antragsteller mag seine Anträge spezifizieren und neu 
formulieren. 
Das Verzeichnis des Umzugsgutes ist in Urschrift oder in 
beglaubigter Abschrift vorzulegen. 

7.) Da der Antragsgegner das Eigentum des Antragstellers an den 
erstattet verlangten Sachen und die Entziehung dieser Gegen­
stände bestreitet, mag der Antra~teller Beweismittel für 
seine entsprechenden Behauptungen benennen. 

II. Dem .Antragsteller wird zur Erfüllung der Auflagen zu Ziff.I 
eine Frist von 6 ochen gesetzt. 

IIIo Nach Fristablauf' erfolgt weiteres von .Amtswegen. 

Kiel, den 19. Oktober 1951. 
Das Iandgericht, WiedergutmachungalcaIDller. 

gezo Abrome gez. Schmidt. 

• 



(Auszug -aus der A--k.t~ e 16 RC 69/51 der ur Blatt 54 _ ,s-;= 11 GK Kiel 

~ 

Abschr' ift: " ,ißeglaubigte 
l 

Dr. Jur. Krengel 
Rechtsanwalt und Notar Dr. jur. Drüll 

, . ~R.echt.sanwai t 0 

~a9hanwalt für Steuerrecht 

) 

.J 

I 

J 

.c>u.J Fe_rnspr. 31 20 
' ----------------------(21 a) Bielefeld,?e~molderst-r.10 den 1201.1952 

- An die 
WiedefsgutmachU:ngskamm.er • • 
beim am gericht 

"' K1el-Wik 
Weimarer Str~5 

r . ') 
In der R:'uc erstat~ungssache 

-Frie„de .,/ .,0 _J):tlch.Reich 
- 16 RC 69/51'1- ;.r 8 r 

' -

J 

+Kö 

überreichen wir in Erledigung de~ dortigen Beschlusees vom 
19.1 o.~951 folgende Unterlagen: _ ;.i ._ 

- "!t· die_ Origina:I'p0acklü~te dek Oqer,f ,ina:nzpräsidente.u' Westfalen 
VO~. 27.1ol939~ -

2 • ein Verzeichnis ·des _Umzugsgutes mit der· We r .tangabe des 
Antragstellers , ' J • . ;, 

J 3o eine eidesstati;liche Versicherung des Antragstiilers 
vom 2 0 . 1 2 o 19 51 , - v 

4„ 1 Fotokopie und Expertise des Bildes von Moreelse 
5. Eine Beschreihu.ng des·· Bildes von Metsu, ' 
6. Fotokopie eina's Briefes des Rechtsanwalts Könemann vom 

10.10.1946, 
7„ Fotok opie eines Schreiben der Black Diamond Limes,Inc. 

Rotterdam nebst Übersetzung vom 22.5.1946. 
Die Anfragen der:. KalllinlU?;I beantworten wir im einzelnen ,wie folgt ! 
I 1) 
Wi r erlauben uns auf die eidesstattliche Versicherung (1) 
des Antragstellers insoweit zu verweisen, in der dieser klar. 
gestellt .hat, daß d1e ·in der Packliste aufgefühitte Tochter­
wäsche als Ausstattung für seine Töchter Hildegard und Gertrud 
bestimmt war. 

f Die infrage kommenden Sachen sollten jedoch erst bei deren Ver- : 
heiratung deren Eigentum werden. Die Tochter Hildegard des An­
tragstellers hat sich jedoch bis zum heutigen Tage nicht ver­
heiratet und die Verheitatung der Tochter Gertrud ist erst 
nach der Wegnabme der Liftvans erfolgt. Das Eigentum an den 
fraglichen Gegenständen ist daher nicht auf die Töcht~r des 
Antragstellers übergegangen sondern bei ihm selbst ve:diieben. 

I 2)o 
Wir verweisen insoweit auf die Packliste nebst Wertangabe des 
Antragstellers. Danach beträgt der he ti e Wert der in den 
Liftvans enthaltenen Gegenstände insgesamt 44.229.-D~. 
Auch die zu I 3) gestellte Frage ist durch die Vorlage der 
Packliste beantwortet. 
Das Gleiche gilt für die Frage I 4). Wir verweisen insoweit 
auf die beigefügte Fotokopie und Expertise von Moreelse und 
die Beschreibung des Bildes von Metsu. zum -
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Zum lachweis dafür 9 daß dme in dem zu den Akten überre1 
Verzeichnis enthaltenen Gegenstänae tatsächlich im Ei ge: . 
des Antragst~ller standen, beziehen wir un~ vorbehaltli ~ 
tere! Beweisantritte auf die eidesstattliche Yersiche~U: • 
Mandanten. (S .3 .. ) • - - ~ 
Wir ·weisen noch einmal ausdrücklich darauf hin , daß nach : 
Mit teilung der J3lack Diamnnd Limes vom 22 o 5 o 1946 , die Wi:r,, e~ ~ 
schriftlich in Fotokopie vorlegen, die L:i:ffi'vans des Anj;ra.g a,. 
lers von deutschen Behörden beschlagnahmt unq. du.roh, die 3st 
onsfirma ~Schenker & C6. abtr~11sporti~rt wurd&n o Es 'i st d~e ~ 
trag.steller nicht vers_tändlich , aus welchem runde die Fi~ 
Schenker & 90. heute nicht mehr in ~e~ . Lage sein will, die 
nungsabschr1.ften vom 23 , 2 , 1943 ausfinuig zu ~aqhen'° Nach de 
f alls überreicht en Scbre.i ben des Rechtsanwalts . Kö,13emann vo, 
1946 wurden i hm d i e genannten Re chnungen s einer~z,-e~t vorgele 
Wir bean tragen i nsoweit, fa l ls es darauf ankommen s ,oll te, 

" d.ie Firma S ch enker & Coo_·_ zur Vor lage aufzu:fordern 
bzw. i hr die überr ei~ch t ~ Fotokopie vor zulegen und 
gebenfa lls, Herrn Re'chts·anwaä.l~ Könem~- als Zeug 
v er nehmen. v -

0 ~. - -· ,.. .., 

Den reeh tzeitig angemeldeten ~ spruch erstr ec~ en „wi:r ausdrüc 
li.04- auf_ auf die Firma S chenk~r & Co~aanac • ._ em bis erig 
Erge~s·der ~eweisaufna me cturcfiaüs ~ü ie -Möglichke"it besteht 

. daß die bisher -noch fehlenden BildEfr vor.r Metsu. .. und Moreelse 
bereits wäfirend des · r ans • r es a a _ ·sin • un f 
rdl.esen Fall die Firma Schenker & C;o. auch .im a ~. en. des Rück 
erstattungsverfahrens als - Antra8gsgegnerin in Eetrach§ käme, 

0 

._ 

<;: -

~ _[ .., V ..; '.. ~ • '-- ' ;J f- • ·, 
t Die Rechtsanwälte . 

' '-

._ 

v 

Dr. Krengel und Dr eJ Drüll . 
durch: 

~ ,:, -- .. 
gez.: Dr.Drüllo 

0 
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1 Schrank 
1 Tisch· 
4 Sessel , 

(Auszug aus der Akte 16- Rc 69/51 der WGK Kiel 
l:Uatt 59 - 65 : 

' [ 
Beglaubigte Abschrift 

Inhalt der Lifts- mit Wertangabe-'o 

1. "Wohnzimmer . 

DM. 600.00 1 Schreibschrank lt 200.00 1 Sofa .i II 400.00 4 Stühle II 

,. 

.) DM • 
II 

II 1 kleiner Sch:r:,ank 
1 Rauchtisch ~ ' II 

150:00 
ao·.oo · Tischsilber f. 

q 18 Perso-

') 
~ 

11 1800. 00 1 T~ppich 
1 Stehlampe 11 50.00 3 Brücken 
Gardinen und Übergardinen nebst Zubeb,ör 

u 

Gesamtwert: • -

2. Wohnzimmer. 
1 Sofa 
1 Tisch 
1 Rauchiis eh . 
1 Tischlampe ~ 
2 Bilder von l{rax Lie-

DM. 
- II 

II 

400.00 
100,00 
50.00 

, 20.;00 

1:;>e·flma.nn 11 12 O O. 00 
1 Teppich n 1400. 00 
Gar dinen und Ubergardinen _ 200. 00 

, \, 

6, ·Se-ssel 
1 Serviertiscn 

, 1 Stehlampe • 
·1 Nähtisch 
Verschiedene 
kl. Tischehen· 
) . Brücken 

Gesamtwer.t: 
J 

2 Metallbetten mit 
2 Nachttische . 

3. Schlafzimmer. 

Bettzeug 
DM. 60.00 2 Stühle 
II 100e 00 1 KJ.eiderschrank 

nen 
' ' 

r 

1 Wäscheschrank 
1 kl. Schrank n 50.00 r 2 Nachtt~schlampen 

Gesamtwert, 

4. Küche. 

1 Küchenschra~ mit Inhalt, zum größten Teil neu ersetzt 
1 1 Anrichte mit Küchenbestecken 

Tisch und 2 -Stühle 
1 Besenschrank 

Gesamtwert: 

. . 

II 1300 . QO 
II 900.00 
11 300 , oo 

DM. 
lt 

II 

II 

II 

lt 

DM. 4250.00 

11 300.00 
" 40000 
1t 300.00 
1t 30.00 

DM. 200.00 
" 200.00 
11 so.eo 
" 20.00 

DM. 

./ . 
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mit. folge_ndem __ Inhal t: 3 Kisten . - -

Kaffe.-S,.er~riqe 
Glas-Service 
Weingläser 
Obstteller 

DM. 4:00 . 00 
II " 400 . 00 
II 100 . 00 
II 20.00· 

Eß- Servi ce 
Wassergläser 
Obetservice 
Sahne- Service : 

Bowl enkanne 1
•
1
1 

Tabletts und so~ßt~ge 
100 . 00 

Gebr~uchsgegenstände 

8 Bettbezüge -und G:_arni ture11 . 
6 Bade-weher , · 4 K~ffeede?ken 1 

14 Ti schtp.cher mit Servietten .• 
21/2 Dt z . Handtücher _ 
1 11 Taschentüqher .. . . 1-
2 tt kl . Toilet·thandtu(?l).er 
5 Badevorlagen ~ c " .. , 
2 Dtz . Kaffeeservietten 
21/2 11 Bettücher " 
4 Baumwolldecken 
4 Steppdecken . 
9 Biberbettücher 
12 Frott t ert4andtü~er 
3 Dtz . Kfssen_bezüg~-
4 Dtz. Küche~~dtücher 
20 verschiede.ne kl eine Decken 
1 Dtz . Mess ertücher 
2 Dtz , Tell erteckchen 
3 Dtz. St aubtücher : Q - . r· 
verschiedene handarbeitenETene­
riffa und Madeira Arbeit) 
~ ·Kommode, 2 Matrat zen 
2 Steppdecken 
1 Oberbett 
verschiedene <lus s eri 

r-

verschied:ne Schlafzimmerläufer 
Tre ppenl äufe~ ~ 
1 Teppich vr 

1-

Blat"t III. 

24 Hemden mit Kragen 
24 weiße Kragen 

~ 

10 Wollunterzeuge . ,.) ,. 
13 Baumwollunterzeuge 
3 Unterhosen _ 
4 Pyjamas 
3 Dtz. Paar Wollstrümpfe 
2 Dtz. Paar Baumwollstrümpfe 

· 4 Winteranzüge 
4 Sommeranzüge 
1 Sportanzug " 
1 Frackanzug 
4 Paar Schuhe 
4 Arbeitsanzüge 
1 Sommermantel 

Betten mit Inhalt 
Couch mit Inhalt 
Kleiderschrank 
liachtt~sche 

DM. 500. 00 
tt 50 . 00 
II 200 . QQ 
" 50 . 00 -
n 15 . 00 
II _5 • 00 
fl. 25-. 00 
II 1 Öe ÜÜ 
0 300 . 00 
II 15 . 00 
II 400 000 
" 20.00 
11 20.00 
tt 150.00 
II 40.00 

• 11 200. 00 
11 - ._ 5 00 • 
II 

lt 

u 

" n 

50.00 
1 o.oo 

- 1.. 

500.00 
150.00 
200.00 

tt 

lt 

, lt 

.-, lt 

II 

50.00 
50.00 

150.00 . 
JOOo oo ~- .,c. 
soo.oo-., '-

lt 120.00 
n 10.00 
lt 80000 
" 70.00 
lt 12.00 
II 35.00 . 

V 

lt 10.00 
II 20 . 00 
lt 1.000oOO 
II 1.000oOO 
" 200.00 
" 250000 
lt .l/JOoOO 
lt 4', o.oo 
lt 90.00 
lt 300.00 
n 200.00 
lt 100.00 
II 50.00 

l 

1 
1. 

2 Stw 
2 Nac 
5 Paa 
12 Bel 
6 Unt 
18 He 

24 Be 
9 Bet 

4 Pl 
12 T. 
11 T 
10 Fr. 
4 Kis 
3 Kaf 
18 Se 
6 Dtz 

3 Dtz 
1/2 II 

6 Bad! 
2 Dtz 
9 Fro 
27 To 
1 Dtz 
12 To 
26 Ti! 
6 Tas 
8 Bet 
8 Was 
4 Kaf 

1 Sta 
1 N-
1 S c 
1 Ste 
1 Ra<l 
1 Tis 
2 Ven 
1 Xl. 
1 Cy 

1 Ha 
3 He 

2 Re 

Ölge 

2 Si 
4 Pe 

" 
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2 Stühle , 1 Hocker 
2 Nachttischlampen 
5 Paar Damenschuhe 
12 Schlüpf'er 
6 Unterlj:l eider 
18 Hemden• 

"· 
24 Bet;tücher . 
9 Bet~g~rpit~en 
4 Plupieau;K Be:iüge • 
12 Tischtücher 
11 Topflappen 
10 Frottiertücher 
4 Kissenbezüge 
3 Kaffeegedeckemit 
18 Servietten 
6 Dtz . Küchentücher 

-3-

DM . 50 ; 00 
II 30 . 00. 
II 80 . 00 
II 20 . 00 
II 60 . 00 
II so. oo 
Bl att '.!:V • 
II 1 oo. 00 
II 450 . 00 
II 60 . 00 
lt 200 . 00 
tl 3 ~00 
II 20 . 00 • 
II 15. 0Ö 
II 

II 25. 00 
II 50. 00 

.Blatt V. 

-') l"l 

1 Kommode DM. 
~~ 

50.00 

6 Kittel 2-o .oo II 

6 Nachthemden II 60.00 
24 Paar 'strümpfe II 50.00 
5 Handt as chen · II 150.00 

14 Ki ssenbezüge II 50.00 
6 Kaffeedec ken 'Z,,O • tJ() 

1 Badetuch II 6.00 
29 St aubtücher II s.oo 
38 Handtücher II 50.00 
39 Servietten tl 80.00 
6 Was chlapp en II 2.00 

3 Decken n 12.00 
31 Toi letthandtücher 10.00 

3 Dtz . Bettücher 
1/2 11 Kaffeedecken 

II 150. QQ 
II 20 .00 

8 D:trn.Küchentücher " 70.00 
1:2xfüe:Iil.EIB.EIIIR1mlh:tmot-

inilirl\11lJB.D1ID.II1m& Jti!j.~ 
36.00 , ~2~~k:Jgm±ii.Dre1IX4 
35 . 00 31/2 Dtz.Handtücher 

6 Badetücher n 
2 Dtz . Küehentücher n 45.00 
9 Frottiertücher n 

27 Toilettehandtücher 11 

1 Dtz . Kaffeeservietten n 

18 . 00 12 Leinen lu8!t;erw 36.00 
S.OO 41/2 Dtz.Serviettebn 110.00 
6•00% 3 Kaf fe edecken mit 

1"2 Topflappen 11 3.00 Servietten 11 

26 Tischtücher 11 420.00 35 Staubtücher 11 

6 Taschentüchär 
8 Bettgarnituren 
8 Was chl appen 
4 Kaffe edecken 

1 Staubsauger 
1 Nähmaschi ne 
1 Schreibmas chine 
1 Stehlampe 
1 Radioapparat 
1 Tis chlampe 
2 Venti l at oren 
1 In. Schrank 
1 Cylinderkoffer mi t 

n' 
lt 

9.00 15 Kissenbezjge 11 

400.00 2 Kissenbezüge "JX 
II 

II 
2, 5 o 6 Badevorlagen " 

14.00 
Blatt VI. 
DM 50.00 
n 200.00 
11 15 o. 00 
n 50.00 
" 395.00 
11 20.~o 
II 90.00 
II 30.00 

• Cylinder 11 30 .00 
1 Hausapotheke m..._Inhal t 1t 30. 00 
3 Herrenhüte " 36. 00 

2 Regenschirme 1t 20 .00 

Öl gemälde von Me t s u RM.4000.00 
" n Mor eelse RM.3000.00 

Nachträglich verpackt. 
- 2 Silberkästen a DM. 1200.oo DM. 2.400.00 

4 Perserteppiche a" 2000.oo DM. 8.000.00 -

25 .oo • 
12.00 
50.00 
10.00 
24.00 

Aufrechnung: 



• 1 

1 

0 

. ~ 

Ges~mtwert von Bla~t I 
Gesam"tvl{ert von Blajt II 
Gesamtwert von B~att III 
Gesamtwert von Bla~t IV 
Gesamtwert vo? Bla~t V u.VI 
Nachträglich verpaukt 

Gez . : Max 

. 
• 

,: 
• . 
• 

• ,.. 
• 
• 

0 

DM. 13.~10„00 
DM. 4e5l5.oo 
DM. 4.101.00 
DM. 1.161.00 

1 

DM.' ·_, 9 .536.oo 
DM. 10.400.00 

1 

r 

i 

t 

' 

Da 

me 
cll 

Es 
. ga 

in 
2. 

ber 

d 



- -5-

EIDESSTATTLICHE VE~SICHERUNG. ~~ 
Hierdurch erklär~ ich an Eidesatatt, nachdem ich über die Be­

deutung einer eidesstattlichen Versicherung belehrt w rd bi. 
r O en n. 

1. Die in der ~nliegenden Packliste als "Tochterwäsche" aufge-
f ührten Gegene t ande waren als Ausstattung für meine Ttlchter Hilde­
gard Friede und Geitrud Friede bestimmt. Sie sollten bei deren Ver­
heirat ung deren Eigentum werden. Dazu ist es infolge der Beschlag­
nahme der Li f ts nicht gekommen. Meine Tochter Hildegard hat sich 
bis zum-heutigen Tage nicht verheiratet; die Veraeiratung meiner 
Tochter• Ger trud ist erst nach der egnahme der Lifts erfolgt. 
Das Ei gent um an den fraglichen Gegenstände~ ist daher nicht auf ' 

~ 

meine Töchte r übergegangen, sondern bei mir, der ich die fragli­
chen Gegenstände aus meinen Mitteln angeschafft habe, verbliebe • .. 
Es ist deshlab meine Meinung, d~ß nur ich zur Stellung von Rück-
gabe-bezw. Entschädigungsansprüchen wegen der als •Tochterwäsche 

• ..,J. .,._ ~ 

in der Packliste aufgeführten Gegenstände berechtigt bin. 
2. Die Bilder yon Moreelse und Metsu waren Originalge älde. Sie 
sind von mir in den- Jahren 1933/34 in Auktionen bei der Firaa 

r 

. Graupe in Ber lin erw-0rben worden. _Für das Bild von Metsu habe 
ich meiner besten Erinnerung nach RM. 4.000 . 00,für das von Moreel­
se RM. 3.000.00 gezahlt. Ich füge eine Photographie des Bildes 
von Moreelse mit -einer Expertise ·von Prof.Max Friedländer bei. 
Von dem Bilde von Metsu habe ich keine Photographie. Ich füge 
aber eine Beschreibung bei, die alles Wissenswerte über das Bild 
enthält. 

3. Die erste Nachricht von der Beschlagnahme und de Abtrauport 
meiner Lifts aus Rotterdam habe ic von dem Rotterda er Vertreter 

der Black Diamond Lines erhalten. Ich f'tl8e Photocopie und ttber-

etzung des an meinen hiesigen .Anwalts gerichteten Schreibe 
vom 22. ai 1946 bei. Ich habe daraufhin Herrn Reclttsan alt Koene·-
ann um Ermittlungen an Ort und Stelle ersuc t, der mir von de 

Ergebnis nach seiner Nachfcr schungen in eine• Briefe voa 10.0cto­
ber 1946 an meinen hiesigen Anwalt berichtet at. P otocopie die­
ses Briefes ist ebenfalls beigef'U8t. Aus diesem Beric t ge t 
klar ervor, daß die in Rotterdaa besc lagnahaten Lift H.J. 660 

lllld 661 und H. s t. 820 in Lübeck ange■o en und dort von den deut­
•chen Behörden "entzogen worden. Von de Iahalt der Lift aiDd 

Dr -
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nur diß beiden Bil der von t Tintoret to lllld Backart 1, 
becker st. Annen .Museum gefunde;n und von den All~ierte 
Regierungen sicherg~stellt _worden . ~ 
4. Ich füge eine Aufstellung der Werte der einzelneb 
Packliste enthaltenen Gegenstände bei und bemerke dazi/ .. 
nach· Fertigstellung der Packliste noch folgen<l.e Gege:na~ I 

durch d~n Spediteur Hermann .Josephs in Köln , Siegfrid ~ . . . e ati 
verpackt worden sind: ,,,,, 

zwei Silberkäst en , jeder im Werte von RM. 1 .200.00 

Yier Te ppic,.he, j eder i m Wert e von RM-. - 2.000.00 . • 0 

I~h versichere an Eidess·tatt , ' daß ich die in anliegen 

Verzeichnis gemachten Wertang~ben nach sorgfältiger PrfilQ 

gemach~ habe. J 

Sworn to before me this { 
0 -
20 day of December, 1951 -

V 

gez. Joseph 
Xa:t ■cxxxxm::x 
X:etx qx II ext• ■ 

Sacks -

g ez.: Ku 

(Pr-ägesiegel) ~ 

Notary Public - of the s tate 
of ·_New York No~ 41-8735500 ·­
Qualified _;in Queens County • 
Cert.filedJwith Queens Co. 
CJk.&Reg. Term Expires M eh 30,1952 
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